Deutscher Tierschutzbund e. V.





Herrn Wolfgang Apel

Baumschulalle 15

53115 Bonn

(Fax 0228-6049640)

Sehr geehrter Herr Apel, 

Tierschutz bedeutet nicht 

· einflußreichen Politikern zu gefallen und seine Aktivitäten und seinen Einsatz hierauf auszurichten

· sich den Forderungen einer unaufgeklärten und tendenziös beeinflußten Masse anzuschließen

· massiv bedrohten Tieren in größter Not, in brisanten Situationen die Aufnahme und den Schutz zu versagen

· die Ausrottung von Hunden nach Rassenliste zu fordern, um sich der schwierigen Aufgabe des Tierschutzes zu entziehen

Tierschutz bedeutet 

· Erhalt und Schutz der Art- und Rassenvielfalt

· grenzenloser Einsatz ohne rassespezifische Vor- oder Benachteiligung einzelner Kreaturen

Die Forderung zur Ausrottung der mißbrauchten Kreatur ist eine Boykotterklärung und eines Tierschützers unwürdig!

Wir fordern Sie auf

· alle Aktionen Ihres Verbandes bezüglich des rassespezifischen Ausrottungsbegehrens einzustellen.

· endlich den Einsatz für die massiv bedrohten Hunderassen zu erbringen, zu dem Ihr Verband bei seiner Größe und den daraus resultierenden Möglichkeiten fähig wäre.

· sinnvolle Maßnahmen wie z. B. die Sachkundeprüfung vor Anschaffung eines Tieres, Sachkundeprüfungen und strenge Kontrollen der Züchter, streng reglementierte Einfuhrbestimmungen für Zuchttiere (in Form des Erlasses eines Heimtierhaltungsgesetzes) zu unterstützen.
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